
  

 
Holzsubmission 2022 Beuggen 
 
In der Beuggen fand auch dieses Jahr wieder die Holzsubmission statt. Erstmals in Zusammenarbeit mit Waldholz 
Aargau, konnten 7 Holzsubmissionsplätze beliefert werden. Die Vergabe wurde an allen Plätzen zeitgleich 
organisiert, so konnten die Händler aus ganz Europa mehrere Plätze besuchen und ihre Gebote platzieren. Das 
lockt auch mehr Händler an und die Preise konnten entsprechend besser erzielt werden. 
In der Beuggen liegen knapp 390 m3 resp. 263 Stämme die auf Käufer warteten. Dies entspricht etwa doppelt 
soviel Holz wie in den Vorjahren. Wer sich geachtet hat, liegt das Holz nicht nur in der Beuggenkurve sondern 
zieht sich fast bis zur Grosstanne der Strasse entlang Richtung Arboldswil weiter. Zurückzuführen ist dies teils auf 
Holzschläge die im vergangenen Jahr endlich wieder getätigt werden konnten und nicht nur auf Schläge und 
Räumungen infolge Schäden in den Wäldern. Das Holz stammt mehrheitlich aus den Frenkentälern und dem 
nahen Jura.  
Entsprechend viele Interessenten hat es in den letzten Tagen und Wochen in der Beuggen gehabt, die ihre Preise 
eingegeben haben. Wenn ein Stamm besonders interessierte musste das Angebot auch entsprechend hoch 
eingegeben werden, sonst könnte der Meistbietende ein Anderer sein. Die Gebote wurden alle am Freitag 
morgen geöffnet und den Bäumen zugewiesen. Jeweils der Meistbietende ist glücklicher neuer Besitzer. Es gibt 
auch immer ein Mindestgebot. Manch einer hat auch auf Stämme noch das Mindestgebot platziert und ist jetzt 
glücklicher Besitzer eines wohl ‘Schnäppchenstammes’ geworden. 
 
Unsere Region ist weitherum bekannt für die ‘geriegelten’ Ahorne, welche speziell im Jura und bei uns vermehrt 
vorkommen. Insgesamt liegen 23 geriegelte Ahorne in der Beuggen welche Preise vom Mindestgebot von Fr. 
120.--/m3 bis zum absoluten Höchstangebot von Fr. 25748.00/m3 erzielten. 1 einziger Stamm – eine Platane – 
hat keinen neuen Besitzer gefunden. Sämtliche anderen Stämme konnten verkauft werden. Auch das ist ein sehr 
gutes Resultat, sind doch in den Vorjahren immer einige Stämme Käuferlos geblieben.  
 
Eine grosse Schar von Förstern, Forstwarten, ehemaligen Besitzer der Bäume und Schüler der 
Forstwartausbildung sowie Interessierte warteten gespannt auf die Verkündung der ‘Braut’ – wie im Fachjargon 
der Stamm genannt wird, welcher den Höchstpreis erzielen konnte. Die Spannung war gross. Als Balz Recher – 
in seiner gewohnt lockeren Art – zum Ausdruck brachte, dass er bei diesen Geboten seinen Augen kaum traute 
als er das Gebot zu lesen bekam. Es sind 2 Höchstgebote mit einer Differenz von Fr. 300.--/m3 eingegangen. Der 
teuerste Stamm aller Zeiten mit Fr. 47200.—und dem Geschwisterstamm mit Fr. 42200.—sind 2 geriegelte 
Ahorne aus einem Stockausschlag in der Ajoie. Der Käufer sucht insgesamt 25000 m2 geriegelte Ahorne für eine 
neue Luxusjacht die bestellt wurde. Diese beiden Stämme welche über einen extrem feinen ‘Riegel’ verfügten 
sind absolute Bestklasse. Aber für 25000 m2 wird es wohl nicht ganz reichen…. 
Die glücklichen ehemaligen Besitzer aus dem Jura waren an der Gant anwesend und haben anschliessend allen 
einen Kaffee spendiert. 
Der zweitbeste Preis für einen anderen geriegelten Bergahorn mit Fr. 9800.— war aus unserem Revier – genauer 
aus Lupsingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 
 
 
Die erstmalige Zusammenarbeit mit Waldholz 
Aargau hat sich also gelohnt. Insgesamt wurde 
ein Erlös von knapp Fr. 290000.—erzielt. Wir 
werden auch im kommenden Jahr eine solche 
Gant durchführen. Gerne werden wir dann 
wieder einen Anlass für die Bevölkerung 
organisieren und Ihnen allen die Holzgant 
etwas näher bringen. 
Vielen Dank an Balz Recher und unser 
Forstteam Riedbach für die Durchführung der 
Gant und einen speziellen Dank auch an Ueli 
Steiner, der sein Land für diese Gant jeweils zur 
Verfügung stellt.  
Bürgerratspräsidentin Sylvia Tschudin 

  
 Balz Recher steht hier, links, auf der ‘Braut' 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Insgesamt waren 15 Baumsorten mit folgenden Erträgen in der Beuggen: 
 
Baumart Menge m3 Durchschnittspreis m3 Höchstpreis m3 
 
Weisstanne 20 209.00 444.00 
Nussbaum 8 1126.00 1875.00 
Linde 20 309.00 404.00 
Föhre 10 214.00 303.00 
Fichte 34 217.00 668.00 
Esche 41 264.00 586.00 
Eiche 84 727.00 1444.00 
Ahorn 146 1224.00 25728.00 
Buche 6 163.00 222.00 
Ulme 3 274.00 323.00 
Douglasie 7 223.00 230.00 
Kirsche 4 475.00 582.00 
Spitzahorn 1 281.00 281.00  
Erle 1 328.00 328.00 
Platane 0.4 0 0 


